
Es ist die Zeit des Spätmittelalters 
und der frühen Neuzeit, die Jahrhun-
dertwende vom 15. Jahrhundert ins 
16. Jahrhundert.
Schwere Zeiten mussten in den ver-
gangenen Jahrzehnten durchge-
standen werden. Der Hussitenkrieg 
(1419-1436) und der Markgrafen-
krieg (1462) hinterließen schwere Zer-
störungen an Burg (Sloss) und Ort 
Thierstein (Tierstein am perg). Im Jahr 
1499 bestand Thierstein aus 15 Hö-
fen, 5 Herbergen (=Viertelhöfe) und 
einer Mühle, sowie dem Schloss. So 
sind den ca. 110 Einwohnern des 
Marktes noch eine Burgmannschaft 
hinzu zuzählen. Die Thiersteiner lei-
steten untertänigst ihren Frondienst 
dem Schloss Thierstein und führten 
gehorsam den Zehnt an die Pfarre ab.
Der Thesenanschlag von Martin Lu-
ther 1517 in Wittenberg, dürfte für 
Thierstein vorerst keine Auswir-
kungen gehabt haben, war er doch 
eine Herausforderung zu gelehrtem 
Streit und eine revolutionäre Kampf-
schrift, der Beginn der Reformation. 
Die Reformation hat die bäuerliche 
Erhebung, den Bauernkrieg (1524-
1526) zwar nicht verursacht , ihr aber 
eine deutsche Bibelübersetzung als 
Legitimationsbasis verschafft, die ihre 
Ausbreitung erleichterte. Der Bauern-
krieg ging an Thierstein spurlos vorü-
ber. Im Bayreuther Land wird 1524 die 
lutherische Lehre eingeführt. Im Ok-
tober 1526 wird der Landtag in Ans-
bach ein Interim (vorläufige Regelung, 
Übergangslösung) welches weder die 
evangelischen, noch die katholischen 
Teile des Landes befriedigt.
Markgraf Georg der Fromme von 
Ansbach (1527-1541) übt die Vor-
mundschaft für seinen Neffen Alb-

recht (Alcibiades), dem Sohne 
Kasimirs aus und führt 1527 die Re-
formation im Amt Wunsiedel (Sechs-
ämterland) ein. Die Pfarrer des Ober-
landes (u.a. Sechsämterland) erhalten 
den Auftrag das Interim von der Kan-
zel zu verlesen. Woraufhin 1528 die 
offizielle Einführung der Reformati-
on durch Markgraf Georg in unserem 
Raum erfolgte.
Das Jahr 1529 war für unser Gebiet 
wohl das entscheidende. In Arzberg 
führt der evangelische Pfarrer Fa-
bian Ölmann die lutherische Lehre 
ein. Am Katharinenaltar in Wunsiedel 
wird zum letzten Mal das hl. Meßop-
fer gefeiert. Die Geistlichen in un-
serem Raum erhalten eine Vorladung 
nach Kulmbach um sich dort visitie-
ren zu lassen. Leider gibt es für Thier-
stein keinerlei schriftliche Aufzeich-
nungen, da bei dem großen Brand 
1725 alle Aufzeichnungen und Kir-
chenbücher ein Raub der Flammen 
wurden. Sicher war aus der, aus der 
nothaftschen Zeit (1340-1400) beste-
henden Burgkapelle, die vormals von 
Mönchen des Klosters Waldsassen 
betreut wurde, eine Kirche mit Pfarre 
geworden. Um die Jahrhundertwen-
de (1499/1500) wird ein Pfarrer Peter 
Schonpach genannt.
Im Jahr 1533 erlässt der Markgraf 
eine neue Kirchenordnung, die den 
Geistlichen des Oberlandes zuge-
stellt wird. In diese Zeit dürfte auch 
die Einführung der lutherischen Leh-
re in Thierstein fallen. Es ist aus den 
vorliegenden Quellen nicht zu erken-
nen ob Andreas Staudigl (1532-1533) 
oder Bernhard (Leonhard?) Steinhäu-
ser (1533-1543) der erste evange-
lische Pfarrer in Thierstein war.
Der Bundständigen- oder Markgräf-

ler Krieg (1553-1554) trifft das Sech-
sämterland mit aller Macht. Im Ju-
li 1554 fällt der böhmische Kanzler 
Heinrich Reuß von Plauen, Markgraf 
von Meißen mit seinem Heer streit-
barer Böhmen in das Sechsämter-
land ein, erstürmte Burgen und Orte 
und brannte sie nieder. Die Burg 
Thierstein war fest genug und mit 
vielen Streitern wohl versehen, um 
diesen wütenden Feinden zu trot-
zen. Heinrich Reuß von Plauen rann-
te eine zeitlang vergeblich gegen die 
Thiersteiner Veste an, merkte aber 
bald, dass diese so nicht einzuneh-
men war. Er zog deshalb eine Bela-
gerung vor. In der Thiersteiner Burg 
hatte man sich sicher mit Lebensmit-
teln eingedeckt, aber wegen Wasser-
mangel, im Innern der Burg gab es 
nur eine Zisterne, war der Amtmann 
Behringer von Kotzau gezwungen 
die Veste zu übergeben. Woraufhin 
Heinrich Reuß von Plauen mit seinen 
Mannen diese plünderte und zerstö-
ren lies. 
Im Bayreuther Land wird die katho-
lische Religionsausübung von ober-
ster Seite durch Ottheinrich verboten. 
Wohl unter dem evang. Pfarrer Georg 
Weidenblatt wird 1558 die Thierstei-
ner Kirche St. Georg zur Pfarrkirche 
erhoben. Nun dürfte sich die Refor-
mation in Thierstein endgültig durch-
gesetzt haben. 

Eine geschichtliche Betrachtung von Reinhard Kaiser

Thierstein zu Anfang des 16. Jahrhunderts
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Jetzt ist es soweit! Die Pläne 
für das Photovoltaik-Testgelän-
de in Schlottenhof zeigen die in 
Kürze dort entstehenden Anla-
gen am Kieselmühlweg.

Im Jahr 2012 war Arzberg ne-
ben Hof vom Staatsministe-
rium für Wirtschaft, In-
frastruktur, Verkehr und 
Technologie für das Projekt 
„Modellversuch Solarfabrik 
der Zukunft - Smart Grid 
Solar“ als Standort für Ver-
suchsanordnungen im Be-
reich „Smart Grid“ ausge-
wählt worden. “Smart Grid 
Solar“ meint ein „schlaues 
Stromnetz“, das sich aus 
Sonnenenergie speist. Da-
mit soll zwischen der En-
ergieeinspeisung ins Netz 
und dem aktuellen Ver-
brauch durch intelligenten 
Datenaustausch ein Gleich-
gewicht hergestellt wer-

den. Forschung und Industrie 
erkunden zurzeit die Möglich-
keiten, solch ein „schlaues 
Netz“ zu nutzen. Der Plan ist al-
le relevanten Komponenten der 
Stromerzeugung, des -trans-
ports, der Energiespeicherung 
und des -verbrauchs, der de-

zentralen Einspeisung und der 
intelligenten Messtechnik in 

Kombination zu erforschen und 
zu bewerten. Die Photovoltaik-
Testanlage wird insgesamt eine 

Nennleistung zwischen 50 und 
100 Kilowatt in der Spitze ha-

ben.

Ziel des Vorhabens ist, Me-
thoden und Technologien 
zu entwickeln, mit denen 
der erneuerbare Strom-
anteil (und insbesondere 
der Photovoltaikstrom-An-
teil) am bayerischen Er-
zeugungsmix erhöht und 
nachhaltig in eine Vollver-
sorgung überführt werden 
kann.

Detailierte Informationen 
dazu gibt es im Internet 
unter der Adresse www.
smartgridsolar.de. Hier 
werden die verschiedenen 

Aufgabenbereiche genau er-
läutert.

Smart Grid Solar wird Realität

Photovoltaik im Test
auf dem Gelände im Arzberger Ortsteil Schlottenhof
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Auf vielfachen Wunsch lädt der 
Bauernverband Kreisgruppe 
Wunsiedel in Kooperation mit 
dem Gerätemuseum diesen 
Sommer wieder zum Besuch 
eines Maisirrgartens ein.

Zur Eröffnung am 15. August 
hat sich die Bayerische Milch-
prinzessin, Carola Reiner, an-
gekündigt. Um 14 Uhr wird 
Herr Landtagsabgeordneter 
Martin Schöffel zusammen 
mit Vertretern des Bauernver-

bandes und Festgästen die fei-
erliche Eröffnung durchführen. 
Der schmetternde Hörnerklang 
der Jagdhornbläserinnen und 
Jagdhornbläser der Kreisgrup-
pe Wunsiedel - Marktredwitz 
bietet hierbei den entspre-
chenden musikalischen Rah-
men.
Nach erfolgreicher Durchque-
rung des Maisirrgartens ist 
auch für das leibliche Wohl 
bestens gesorgt. Die Feuer-
wehr Bergnersreuth 
bietet zu-
s a m m e n 
mit dem 
Bauernver-
band Lecke-
res vom Grill 
und kühle 
G e t r ä n k e 
an. Unsere 
kleinen Gä-
ste können 
sich frisches 
B a u e r n h o f -
Milchspeiseeis und Popcorn 
schmecken lassen.
Über „Mais als Quelle für Bio-
energie“ können Sie sich am 
Stand des Amtes für Land-
wirtschaft informieren, die Ba-
yerische Milchindustrie (BMI) 
informiert über Milchprodukte.
Während der gesamten Dauer 
der Aktion findet auch wieder 
ein Suchspiel statt. Auf die 
Teilnehmer wartet eine kleine 
Belohnung. Infos dazu gibt es 
an der Museumskasse.
Am 28.09.2014 findet wieder 
ein  Backofenfest statt, bei 
dem dann auch die Gewinner 
des Suchspiels bekannt ge-
geben werden. Kurz zuvor, am 
20.9. richtet der Bauerverband 
am Maisirrgarten ab 19 Uhr ei-
ne Fackelnacht aus.

Als Ferienaktion gitb es einen 
Kinderkochkurs unter dem 
Motto „Gummibärchen, Limo & 
Co selbst gemacht“ mit Beate 
Roth, Wunsiedel am 31.08. von 
14 - 17 Uhr im Gerätemuseum 
Arzberg-Bergnersreuth.

Gekaufte Gummibärchen aus 
der Tüte oder Limo aus der 
Plastikflasche war gestern: 
Wir bereiten unsere eigenen 
typischen Fichtelgebirgsgum-
mibärchen und -limonaden 
zu! Aber -wie geht das? Wie 
macht man Gummibärchen, Li-
mo oder Eis selber? 
Beate Roth weiß es und erklärt 
allen Kursteilnehmern wie klei-
ne Naschkatzen diese leckeren 
Naschereien mit fri-

schen und selbst gesuchten 
Kräutern, Blüten und Beeren 
selber herstellen können. 
Gerade bei sommerlichen 
Temperaturen sind Limonaden 
eine willkommene Erfrischung 
die gut gekühlt am besten 
schmecken. Im Kurs entstehen 
neben Kräuterlimo und Blüten-
eis auch ein leckeres Knäcke-
brot („Himmelsbrot“) aus Klee 
mit Blütenbutter. Am Ende wird 
alles gemeinsam verspeist. Re-
zepte zum Mitnehmen gibt es 
natürlich auch. 
Die Kosten für den Kurs belau-
fen sich auf 17,00 Euro je Teil-
nehmer. Die Teilnehmerzahl für 
den Kurs ist begrenzt und eine 
Anmeldung erforderlich im Ge-
rätemuseum bei Steffi Schroe-
dter unter 09233-5225.
Beate Roth ist mittlerweile in 
ganz Deutschland unterwegs 
um ihr Wissen um regionale 
Küche in Kursen und Veran-
staltungen zu präsentieren. Sie 
entwickelt ständig neue Ideen 
und versteht es hervorragend 
historische Rezepte in unsere 
Zeit umzuinterpretieren. Nun 

wird sie erstmals in Sachen 
Kinderkochkurs mit regionaler 
Kräuterküche aktiv.

Weitere Informationen zu Beate 
Roth finden Sie unter. www.
beate-roth.de und allgemei-
ne Infos unter www.bergners-
reuth.de

Ein tolles Angebot des Volkskundlichen Gerätemuseums Bergnersreuth

Maisirrgarten, Gummibärchen und Limo
Die Sommerferien sind gesichert

ARZBERG!
Top renov. Zwei-Zi.-EG-Wohnung
gr. Wohn-KÜ, Tageslichtbad, HZG neu,
ca. 54 qm, KM 249,- + NK
Tel. 09233/78284 o. 0160/96489870

Ihre Kleinanzeige
Einfach für EUR 4,95 bestellen:
redaktion@buergerbote.de
Sie erreichen direkt 9.000 Haus-
halte über kostenfreie Verteilung
Ihre Familienanzeige - gratis!
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Kleinanzeigen

zu vermieten ...



Am letzten Wochenende im 
September (27./28.09.) geht es 
in Thiersheim wieder hoch her 
denn es ist Kirchweih. Das be-

deutet gute Musik bei gesel-
ligem Beisammensein und le-
ckerem Essen.

Am Samstag ist im Saal des 
Weißen Rosses ein Kirchweih-
tanz geplant. Natürlich dürfen 
die deftigen und herzhaften 
Kirchweihschmankerln nicht 
fehlen. Allerhand Spezialitäten 
bieten die örtlichen Gaststätten 
an. Auf der Speisekarte stehen 
verschiedene Geflügel, Wildge-
richte und diverse Braten. Auch 
die Fischliebhaber werden 
nicht zu kurz kommen. Feine 
Kirchweihkuchen und frisch 
gebackene Küchle runden das 
Angebot zum Kaffee ab.

Am Sonntag beginnt um 9.00 
Uhr in der St. Ägidienkirche ein 
feierlicher Gottesdienst unter 
der Leitung von Pfarrerin Katja 
Schütz. Musikalisch wird die-
ser vom Posaunenchor um-
rahmt.

Alle Einwohner und Freunde 
aus nah und fern sind herzlich 
nach Thiersheim eingeladen, 
denn hier lässt es sich in netter 
Gesellschaft gut feiern.

Markttreiben, Handwerkskunst 
und Schmankerln aus der Re-
gion erwartet alle Besucher, die 
sich am Samstag, den 30. Au-
gust im Ortskern von Schirn-
ding, rund um Marktplatz und 
Kirchberg, einfinden.

Der traditionelle Schirndinger 
Dorfmarkt wird dann bereits 
zum 13. Mal eröffnet, dieses 
Mal durch Bürgermeisterin Ka-
rin Fleischer. Anschließend la-
den die schmucken Marktstän-
de, die auf dem gesamten 
Ortskern verteilt sind, zum Fla-
nieren ein.

Ein reichhaltiges Angebot an 
Speisen und Getränken lädt 
zum gemütlichen Verweilen 
ein, Show und Unterhaltung 
kommen ebenfalls nicht zu 
kurz.

Der Markt Schirnding und sei-
ne Vereine freuen sich auf Ihren 
Besuch!

Herzliche Einladung an alle

Thiersheimer Kirchweih
mit guter Musik, leckerem Essen und viel Gemütlichkeit

13. traditioneller

Schirndinger Dorfmarkt
rund um Markplatz und Kirchberg
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Den Wallensteinradwanderweg 
gibt es inzwischen seit acht 
Jahren, er wurde im Jahr 2006 
anlässlich der grenzenlosen 
Gartenschau Marktredwitz/
Eger eröffnet und verbindet – 
über zwei Routen “Nord“ und 

“Süd“ und einer zusätzlich ver-
laufenden “Spange“ zwischen 
Seußen und Waldsassen – die 
Städte Marktredwitz und Cheb/
Eger.

Nachdem im Jahr 2013 für die-

sen Radweg eine Smartphone-
App erstellt wurde, hat man 
nun eine neue zweisprachige 
deutsch-tschechische Rad-
wanderkarte aufgelegt und 
mehrere große Info-Tafeln ent-
lang des Wegs mit der aktuali-
sierten Karte überarbeitet.

Die Federführung des Projekts 
hatte die Tourist-Info der Stadt 
Marktredwitz inne, welche 
gemeinsam mit den entspre-
chenden Tourismusverantwort-
lichen alle Aktualisierungen 
übernahm.

Die Euregio Egrensis hat die-
ses grenzüberschreitende Pro-
jekt gefördert und 70 % der 
Finanzierung gesichert, die 
restlichen 30 % Eigenanteil 
übernehmen alle am Wallen-
steinradwanderweg liegenden 
Städte und Gemeinden.

Die neue Radwanderkarte ist 
kostenlos und in den Rathäu-
sern und Tourist-Infos rund um 
den Wallensteinradwanderweg 
erhältlich.

Jetzt kostenlos erhältlich

Zweisprachige Radwanderkarte
für den Wallenstein-Radwanderweg
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Wir möchten nun endlich unser 
Versprechen einlösen, das wir 
über Facebook gegeben hat-
ten nachdem wir im März über 
den Feisnitzspeicher berichtet 
hatten. Es entstand die Frage, 
wie das denn früher dort aus-
gesehen haben mag.
Im Arzberger Stadtarchiv hat 
uns Peter Weger mehrere Fotos 
herausgesucht, von denen wir 
Ihnen hier die drei aufschluss-
reichsten zeigen wollen.
Das oberste Bild zeigt die „alte 
Klausen“ mit dem gegen 1870 
entstandenen und 1935 erneu-
erten Badeweiher im Bereich 

der ehemaligen Alaun-Tage-
baugrube.
Das Bild unten zeigt den Be-
reich des Hauptdammes vor 
der Aufschüttung aber schon 
mit dem Turm zur Wasser-
standregulierung.
Auf dem mittleren Bild sind 
schon der Gaststättenneubau 
und die Veränderungen zwi-
schen Vor- und Hauptspeicher 
sichtbar. Die markante Felsfor-
mation links im Bild hat sich 
kaum verändert und war zuvor 
auch schon aufgeschlossen ist 
aber leider im oberen Bild am 
rechten Rand nicht sichtbar.

So war das früher ...

... auf der Klausen ...
... vor und während des Stauseebaus

     volKsKundliches
    gerätemuseum
      Bergnersreuth

Sonntag, 10. August, 14 - 17 Uhr

Volksmusikfest
„Grodoa - gsunga, gspilt und danzd“

in Kooperation mit dem
Bayerischen Landesverein für Heimatpflege

Freitag, 15. August, 14 Uhr

Eröffnung des Mais-Irrgartens
in Kooperation mit dem Arbeitskreis

Öffentlichkeitsarbeit des BBV, Kreisgruppe Wunsiedel

Freitag, 31. August, 14 - 17 Uhr

Kinderkochkurs
„Gummibärchen & Limo selbst gemacht“

mit Beate Roth
Anmeldung erforderlich, begrenzte Teilnehmerzahl

Samstag, 06. September, 14 - 17 Uhr

Fruchtwein selbst hergestellt
mit Gartenbäuerin Erika Röder

Anmeldung erforderlich, begrenzte Teilnehmerzahl

Samstag, 13. September, 14 - 17 Uhr

Pflanzentauschbörse
mit Kreisgartenpfleger Christian Kreipe

Samstag, 20. September, 19 Uhr

Fackelnacht im Mais-Irrgarten
in Kooperation mit dem Arbeitskreis

Öffentlichkeitsarbeit des BBV, Kreisgruppe Wunsiedel

Samstag, 27. September, 14 - 17 Uhr

Einmachen und Dörren
mit Gartenbäuerin Erika Röder

Anmeldung erforderlich, begrenzte Teilnehmerzahl

Sonntag, 28. September, 14 - 17 Uhr

Backofenfest
in Kooperation mit dem Arbeitskreis

Öffentlichkeitsarbeit des BBV, Kreisgruppe Wunsiedel
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Sa., 09.08. Preisrommee des 1. Skatclub Arzberg
    ...........19:30 - Kath. Vereinshaus
  - Open Air mit Dr. Benze @ The Hellboys
    ...........20:00 - Sportgelände Röthenbach
    ...........TSV Arzberg-Röthenbach
So., 10.08. Museumsfest „Groadoa - gsunga, gspilt und danzd“
   14:00-17:00 - Gerätemuseum Bergnersreuth
Fr.,  15.08. Gottesdienst mit Kräuterweihe
    ...........10:00 - Kath. Pfarrkirche
    ...........Kath. Pfarramt
	 	 -	 Eröffnung	Mais-Irrgarten
    ...........14:00 - beim Gerätemuseum Bergnersreuth
So., 17.08. Grillnachmittag an der Schutzhütte auf dem Kohlberg
    ...........FGV / Wunderlich / Lautenschläger
  - Wanderung: Schanzberg -
    ...........Vulkanische Glutwolken und schwere Steine 
    ...........14:00 - TP: Parkplatz Waldschwimmbad
    ...........Warmensteinach
    ...........Geopark-Rangerin	Monika	Schaffer
Mo., 18.08. Sommer-Pool-Party 2014
    ...........14:00-18:00 - Freibad Arzberg
    ...........Stadt Arzberg und Sparkasse Hochfranken
Mi.,  20.08. Caritas-Sprechstunde
    ...........16:00-17:00 - Pfarrhaus
    ...........Kath. Pfarrgemeinde
Sa., 23.08. Herbstrommeeturnier des 1. Skatclub Arzberg
    ...........13:00 - Kath. Vereinshaus
  - Bobby-Car-Stadtmeisterschaft
    ...........14:00 - Skihang Siebenlindenberg
    ...........Turnerschaft 1860/ Erich Schill
So., 24.08. Tageswanderung rund um Wunsiedel
    ...........FGV	/	Geopark-Rangerin	Monika	Schaffer
Di.,  26.08. Wanderung. Warmensteinach -
    ...........Landschaft zwischen Granit und Schiefer
    ...........14:00 - TP: Freizeithaus Warmensteinach
    ...........Geopark-Rangerin	Monika	Schaffer
So., 31.08. Motorradausfahrt
    ...........FGV / Wunderlich / Lautenschläger
  - Fischerfest
    ...........10:00 - Dorfplatz Seußen
    ...........Fischereiverein Seußen
  - Kurs „Gummibärchen und Limo selbst gemacht“
    ...........mit Beate Roth - Anmeldung erforderlich, 
    ...........begrenzte Teilnehmerzahl, 14:00-17:00
    ...........Gerätemuseum Bergnersreuth

Mo.,  01.09. Stammtisch im Dorfgemeinschaftshaus
    ...........19:30 - Dorfgemeinschaft Schlottenhof
Fr.,  05.09. Preisskat des 1. Skatclub Arzberg
    ...........19:15 - Kath. Vereinshaus
Sa., 06.09. Tagesfahrt
    ...........Gesangverein „Harmonie“
So., 07.09. Kleinkindergottesdienst
    ...........10:00 - Werktagskapelle
    ...........Kath. Pfarrgemeinde
Sa., 13.09. Brotbacken im Brotbackhaus
    ...........09:00-17:00 - Dorfplatz Schlottenhof
    ...........Dorfgemeinschaft Schlottenhof
	 	 -	 Pflanzentauschbörse
    ...........mit	Kreisgartenpfleger	Christian	Kreipe
    ...........14:00-17:00 - Gerätemuseum Bergnersreuth
  - „Schloonhüafa“ Weinfest im Zelt - mit Brotverlosung
    ...........16:00 - Dorfgemeinschaft Schlottenhof
So.,	 14.09.	 Kirchbergtreff:	‚Wer	bin	ich?‘
    ...........14:30 - Kath. Vereinshaus
    ...........Kath. Pfarrgemeinde
Mo., 15.09. Wanderfahrt ins Zittauer Gebirge
  - 18.09.   ...........FGV	/	Geopark-Rangerin	Monika	Schaffer
Mi.,  17.09. Siedlerfahrt zum Balaton (Siofok) nach Ungarn
  - 21.09.   ...........Nähere	Infos	und	Anmeldung	bis	spätestens		
    ...........15.08.2014 bei Doris Meier, Tel. 2227
    ...........Siedlergemeinschaft Arzberg
  - Sprechtag der Rentenversicherung im Rathaus
    ...........Tel. Anm. bei Hr. Fuchs unter 
    ...........09233/404-19 unbedingt erforderlich!
Sa., 20.09. Faustballturnier
  - 21.09.   ...........TSV Platz Seußen
  - Hüttenstammtisch
   FGV / Wunderlich / Lautenschläger
  - Fackelnacht im Maisirrgarten
    ...........19:00 - beim Gerätemuseum Bergnersreuth
  - Preisrommee des 1. Skatclub Arzberg
    ...........19:30 - Kath. Vereinshaus
So., 21.09. FGV-Herbststernwanderung nach Tröstau
	 	 -	 Einführung	und	Installation	von	Pfr.	Prunhuber,
   Pfarrvikar Elias Unegbu und Diakon Michael Plötz
    ...........16:00 - Kath. Pfarrkirche
    ...........Kath. Pfarrgemeinde
Mi.,  24.09. Fliegenpilze: Besuch auf einem Bauernhof
    ...........15:00 - Kath. Pfarramt
Sa., 27.09. „Blumenball“ mit Abschlussveranstaltung auf
    ...........Kreisebene im Blumenschmuckwettbewerb 
    ...........18:00 - Festsaal der Bergbräu
    ...........Garten- und Blumenfreunde Arzberg
So., 28.09. Erntemarkt
    ...........Innenstadt
  - Backofenfest
    ...........14:00 - Gerätemuseum Bergnersreuth

Feierabend-Radtouren in Arzberg
Der ADFC – Kreisverband Wunsiedel möchte nochmals auf die 
Feierabend – Radtouren in Arzberg hinweisen. Wie schon im 
Juni und Juli wird Tourenleiterin Birgit Pusch vom ADFC auch 
im August und im September Feierabend – Radtouren in Arz-
berg durchführen. Diese gemütlichen Radtouren finden jeweils 
jeden Dienstag um 17.30 Uhr statt. Treffpunkt ist immer der 
Busbahnhof in Arzberg.
Vorstand Harald Heinrich möchte nochmals darauf hinwei-
sen, dass keine Anmeldung hierfür erforderlich ist, und alle 
geführten Touren (Länge zwischen 15 und 20 km) kostenfrei 
sind. Die Strecken werden so ausgewählt, dass auch unge-
übte Radler teilnehmen können. Auch auf  kleinere Trinkpau-
sen wird Rücksicht genommen.

VERANSTALTUNGSKALENDER 7
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So., 10.08. SPD.Hbg: Sommerfest
    ...........ab 10.00 Uhr, Wiesenfestplatz
Mo., 11.08. FFW.Hbg:
    ...........Kinderfeuerwehr
Mi.,  13.08. FGV.Sdg+FGV.Hbg:
  - 18.08.  ...........Deutscher Wandertag in Bad Harzburg
Sa., 16.08. FFW.Hbg:
    ...........Treffpunkt Burgplatz (Festbetrieb)
Sa., 23.08. VdK.Hbg: Versammlung in Neuhaus
    ...........15.00 Uhr, Café Egerstau
So., 24.08. MGV:
    ...........Gartenfest
Mo., 25.08. SL:
    ...........Tagesfahrt
So., 31.08. Quellenfest in Hohenberg (Carolinenquelle)
  - FGV.Hbg: Ferienprogramm – 
    ...........Fahrt nach Leipzig (mit Zoobesuch)
 

Di.,  02.09. SPD.Hbg: Vorstandssitzung
    ...........19.00 Uhr, Gasthaus Ritterschänke
Mi.,  03.09. CSU.Hbg: Monatsrunde
    ...........19.30 Uhr, Gasthaus Berghof, Neuhaus
Fr.,  05.09. Europafest
  - 07.09.  ...........in Hohenberg a.d. Traisen
Sa., 06.09. SG von 1898:
    ...........Grenzlandturnier 1. Tag
So., 07.09. FGV.Hbg:
  - 14.09.  ...........Wanderwoche in Seefeld, Tirol
Mo., 08.09. FFW.Hbg:
    ...........Kinderfeuerwehr
Di.,  09.09. kath. Kirche:
    ...........Seniorenkreis (14.30 Uhr)
Mi.,  10.09. Ökumenischer Männerkreis
    ...........Evang. Gemeindehaus Hbg.
  - FVV: Monatsversammlung
    ...........20.00 Uhr, Café Egerstau
Sa., 13.09. SG von 1898:
    ...........Grenzlandturnier 2. Tag
So., 14.09. SG von 1898:
    ...........Grenzlandturnier 3. Tag
    ...........mit Preisverteilung u. Siegerehrung
	 	 -	 IG-Neuhaus:	Hübelfest
    ...........ab 11.30 Uhr auf dem Wegmann´s Hof
Fr.,  19.09. Ritterschänke:
    ...........musikalischer Abend
So., 21.09. FGV.Sdg+FGV.Hbg:
    ...........Herbstwandertreffen in Tröstau
Do., 25.09. ev. Kirche Hbg:
    ...........Seniorenfahrt
Fr.  26.09. ev. Kirche Hbg:
    ...........Freunde der dt-cz Verständigung

Do., 14.08. SPD Ortsverein
    ...........Monatsversammlung
  - Rentensprechtag
    ...........in der VG Thiersheim, tel. Anmeldung
Sa., 16.08. ATV Höchstädt
    ...........15. Radsporttag
So., 17.08. Kleintierzuchtverein
    ...........Gartenfest
Sa., 30.08. Geselligkeitsverein Frohsinn
    ...........Tagesfahrt

Mi.,  03.09. ATV Höchstädt
    ...........Monatssitzung
So., 07.09. Oldtimerfreunde
    ...........Traktortreffen
Mo., 08.09. PL-FWG
    ...........Bürgerstammtisch „Zur Hölle“
Mi.,  10.09. Obst- und Gartenbauverein
    ...........Kräutergarten	–	Pflege	16	Uhr
Do., 11.09. SPD Ortsverein
    ...........Monatsversammlung
  - Rentensprechtag
    ...........in der VG Thiersheim, tel. Anmeldung
Sa., 13.09. ATV Höchstädt
    ...........Vereinsfahrt
Di.,  16.09. TG Höchstädt
    ...........Turnratsitzung
Sa., 20.09. Freiwillige Feuerwehr
    ...........Busfahrt ins Blaue
  - Wochenmarkt am Nahversorgungszentrum
So., 21.09. Ev. Kirchengemeinde
    ...........Festgottesdienst zur Kirchweih

schlossKonzerte
FocKenFeld

Sonntag, 14. September, 17 Uhr
250. Schlosskonzert

„Von Bach bis Gershwin“
Jubiläumskonzert mit 
OPUS 4, Leipzig

Jörg Richter, Dirk Lehmann, Stefan Meiner, Wolfram Kuhnt

VERANSTALTUNGSKALENDER
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So., 10.08. Pfarrfest
Mo., 18.08. Gottesdienst in der Pfarrkirche
    ...........um die Seligsprechung Therese Neumann
    ...........anschl. Lichterprozession zum Grab, 20 Uhr 
Sa., 23.08. Musikverein und Männergesangverein; 
  - 24.08.  ...........Weinfest im Forsterhof,
    ...........Sa. ab 19:30 Uhr und So. ab 14 Uhr 

Do., 18.09. 10. Großer Gebetstag
    ...........um die Seligsprechung Therese Neumann
    ...........14:30 Uhr Kreuzweg
    ...........im Freien beim Kloster Theresianum
    ...........ab 15 Uhr Gebetsstunden in der Pfarrkirche
    ...........19 Uhr Festgottesdienst
    ...........anschl. Lichterprozession zum Grab der Resl
    ...........im Anschluss nochmals
    ...........Gebetsstunde in der Pfarrkirche
So., 21.09. Schlossfest in Fockenfeld
So., 28.09. Frauenunion;  Fußmarsch nach Maria Loretto,
    ...........Abmarsch um 13:30 Uhr ab Mammersreuth

Sa., 09.08. VdK.Sdg: Gartenfest
    ...........14.00 Uhr, Gemeindehalle
Mi.,  13.08. FGV.Sdg+FGV.Hbg:
  - 18.08.  ...........Deutscher Wandertag in Bad Harzburg
Sa., 16.08. FGV.Sdg:
    ...........Wanderung
Mo., 25.08. SL:
    ...........Tagesfahrt
Sa., 30.08. Schirndinger Dorfmarkt
So., 31.08. FGV.Hbg: Ferienprogramm –
    ...........Fahrt nach Leipzig (mit Zoobesuch)

 
Do., 04.09. Künstlerhaus: Ausstellungseröffnung
    ...........19.00 Uhr, Künstlerhaus
Sa., 06.09. FGV.Sdg:
    ...........Wanderung
Di.,  09.09. kath. Kirche:
    ...........Seniorenkreis (14.30 Uhr)
Mi.,  10.09. Ökumenischer Männerkreis
    ...........Evang. Gemeindehaus Hbg.
Fr.  19.09. ev. Kirche Sdg:
    ...........Frauenkreis
So., 21.09. FGV.Sdg+FGV.Hbg:
    ...........Herbstwandertreffen in Tröstau
So., 28.09. FCS:
    ...........Pétanque-Turnier
  - ev. Kirche Sdg:
    ...........Gedenktag der Kirchweihe
Mo., 29.09. FGV.Sdg: Kirchweihausklang mit Helferessen
    ...........16.00 Uhr, Gasthaus Singer
  - ev. Kirche Hbg:
    ...........Christlicher Jugendkreis (in Hohenberg)

    Kulturhammer
      Kaiserhammer

Freitag, 19. September, 20 Uhr - EUR 15,- / 10,-

Nyabingia:
Ska & Reggae 

Kwame Sometimer (b, voc), Kay Wegner (keys, voc),
Iron Leo (lead voc, g), Tito Araújo (dr, perc)

Eine Reggaeparty der besonderen Art versprechen die 4 
Jungs aus Togo, Brasilien 
und Deutschland. Angelehnt 
an den einstigen Reggae von 
Marley, Tosh & Co liefert Nya-
binghia mit ihrem aktuellen 
Album eine ganze Palette aus-
gefeilter Tracks, ein Lecker-
bissen für Reggaekenner. Von 
Roots Reggae bis Ska finden 
sich dynamische und groovige 
Songs mit Rock-, Funk- und 
Hip-Hop-Einflüssen. Front-
man Iron Leo vermittelt mit 
eingehenden Solo-Riffs à la 
Jimi Hendrix ein Gefühl von 
Woodstock und karibischem 
Lebensgefühl.

VERANSTALTUNGSKALENDER 9
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Der BÜRGER-Bote
Mit aktuellen Meldungen auch unter
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Do., 14.08. Reisemobiltreffen
  - 18.08.  ...........am Stellplatz
Sa., 16.08. Freie Wählergemeinschaft;
    ...........Sommerfest im Biergarten des TV Thierstein
Fr.,  29.08. FGV Thierstein;
    ...........Hutzenabend im FGV-Heim
Sa., 30.08. Burgsommer;
    ...........Veranstaltung

im Sept.: Obstpressen des Gartenbauverein nach Vereinbarung

Fr.,  12.09. Reisemobiltreffen
  - 15.09.  ...........am Stellplatz
Di.,  16.09. Ev. Kirchengemeinde;
    ...........Kaffeeklatsch
Mi.,  17.09. Ev. Kirchengemeinde; YouTreff, Filmabend
    ...........Let´s talk about History 1
    ...........18.30 Uhr, Pfarrscheune Thierstein
Do., 18.09. Ev. Kirchengemeinde;
    ...........KV-Sitzung, 19.30 Uhr
Fr.,  19.09. Ev. Kirchengemeinde;
    ...........Mitarbeiterausflug
Fr.,  26.09. Ev. Kirchengemeinde;
    ...........Taizeandacht Thierstein
  - FGV Thierstein;
    ...........Hutzenabend im FGV-Heim
  - Freischütz Pfannenstiel;
    ...........Königsschießen, 19 - 22 Uhr
So., 28.09. Ev. Kirchengemeinde;
    ...........Abendgottesdienst Höchstädt
Mo., 29.09. Ev. Kirchengemeinde;
    ...........Männerkreis
Di.,  30.09. Ev. Kirchengemeinde;
    ...........Kaffeeklatsch 
  - Ev. Kirchengemeinde;
    ...........Vortrag zum Thema Pubertät, 19.30 Uhr

Do., 14.08. Rentensprechtag im Rathaus Thiersheim
    ...........telef. Voranmeldung
Sa., 16.08. Kath. Pfarrgemeinde:
    ...........Patrozinium der Pfarrkirche
    ...........Mariä Himmelfahrt, 17.30 Uhr
Sa., 30.08. FGV Thiersheim:
    ...........Abendwanderung mit Einkehr

Di.,  02.09. Bienenzuchtverein:
    ...........Wabenhygiene, eigener Wachskreislauf
Mi.,  03.09. VdK-Ortsverband: Kaffeekränzchen
    ...........Gasthaus „Weißes Roß“
So., 07.09. FGV Thiersheim:
    ...........Halbtages-Steinbruchwanderung
Do., 11.09. Rentensprechtag im Rathaus Thiersheim
    ...........telef. Voranmeldung
So., 21.09. FGV: Herbstwandertreffen des Hauptvereins
    ...........in Tröstau
Sa., 27.09. FGV Thiersheim:
  - 28.09.  ...........2-Tageswanderung zur Gänskopfhütte
So., 28.09. Evang. Kirchengemeinde: Kirchweihfest
    ...........Gottesdienst 09.00 Uhr
  - FGV Grafenreuth:
    ...........Wanderfahrt in die Fränkische Schweiz
Mo., 29.09. FGV Thiersheim:
    ...........Kirchweihmontag im Haisl

    

Samstag, 16. August, 20 Uhr - EUR 10,-

Junge Bayreuther
Solisten und Ensemble des 64. Festivals junger Künstler Bay-
reuth „Vorsicht Leidenschaft!“ - unter diesem Motto kommen 
in jedem Sommer junge Künstler in Bayreuth zusammen.
Erleben Sie europäische Klassik und amerikanischen Jazz, 
argentinischen Tango, internationale Folk-Musik und überra-
schende Bearbeitungen zeitgenössischer Pop-Songs.

 ThiersteinThiersheim
VERANSTALTUNGSKALENDER10

Gefördert durch das Bayerische Staatsmini-
sterium für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten und den Europäischen Landwirt-
schaftsfond für die Entwicklung des länd-
lichen Raumes (ELER)

Mehr Infos unter : www.facebook.com/Buergerbote



Zum Apfel- und Gartenmarkt, 
der am Sonntag, den 12. 
Oktober in Thiersheim statt-
findet, gibt es auch einen 
Flohmarktstand.

Hierfür werden alle 
Gegenstände rund um den 
Garten gesucht: Schubkarren, 
Rechen, Schaufeln, Hacken, 
Tontöpfe, Übertöpfe, Zink-

wannen, Körbe, Laternen, 
Gießkannen und ...

Wer hierfür Utensilien spen-
den möchte, kann sich gerne 
an Frau Manuela Wächter 
(Tel. 0171 / 8 77 95 06 ) in 
Thiersheim wenden. Sie holt 
die Gegenstände auch gerne 
ab.

Waren rund um den Garten

Für Flohmarkt gesucht

Ferienaktion 2014
der Brücken-Allianz Bayern-Böhmen e.V.

Thema:  UNO-Turnier
Termin:  Mittwoch, 20.08.2014
Uhrzeit:  14.00 Uhr (bis ca. 16.30 Uhr)
Treffpunkt:  Gaststätte “Weißes Roß“ (Saal), Thiersheim
Alter:   ab 7 Jahre
Anmeldepflicht:  ja, bis zum 18.08., mit Erlaubnis der Eltern
Kosten:  ---

Es gibt tolle Preise zu gewinnen!

Auf Wunsch könnte eine Fahrgelegenheit von den anderen 
Orten nach Thiersheim organisiert werden.

Für Rückfragen: Sabine Ehm, Telefon Nr. 09233/404-51

Te
xt

 / 
Bi

ld
: M

ar
gi

t H
of

m
an

n,
 L

eu
te

nb
er

g

VIELSEITIG 11



Über 100 interessierte Personen 
aus Hohenberg und Umgebung 
waren am 25. Juli der Einladung 
von Bürgermeister Jürgen Hoff-
mann zur ersten Informations-
veranstaltung zum geplanten 
Yamakawa - Seniorenhaus in Ho-
henberg gefolgt.
Begrüßen konnte er besonders 
Frau Dagmar Schwedt, Herrn 
Dieter Schwedt mit seiner Frau 
Kristine, die durch ihre langjäh-
rigen Geschäftsbeziehungen und 
intensiven persönlichen Kon-
takte über die Firma Feiler erst 
die Spende für ein Seniorenhaus 
in Hohenberg ermöglicht haben. 
Frau Kazuko Yamakawa hat als 
Dank für über 40-jährige überaus 
erfolgreiche Zusammenarbeit mit 
der Hohenberger Firma aus Ja-
pan 2,43 Mio. € zum Bau eines 
Seniorenhauses gestiftet. Im Rah-
men einer persönlichen Grußbot-
schaft hat sie darauf hingewiesen, 
dass Sie und ihr inzwischen ver-
storbener Ehemann Ahron als Zei-
chen ihrer Dankbarkeit beschlos-
sen haben, der Stadt Hohenberg 
diese Spende zum Bau des YA-
MAKAWA SENIORENHAUSES 
zur Verfügung zu stellen. Frau 
Dagmar Schwedt übernimmt zu-

sätzlich die Kosten für den erfor-
derlichen Grunderwerb von 9.000 
qm an der Schulstraße.
Durch diese für die Stadt einma-
lige Chance kann jetzt mit der 
Umsetzung der Pläne begonnen 
werden. Zunächst war ein kon-
ventionelles Pflegeheim gep-
lant. Allerdings haben die hierfür 
bestehenden Heimvorschriften 
einen wirtschaftlichen Betrieb 
in der kleinen Stadt verhindert, 
wie Fachleute bestätigt haben. 
Stattdessen wurden alternative 
Konzepte mit dem Ziel ange-
dacht, den künftigen Bewohnern 
individuelle Pflege, Betreuung 
und Unterkunft bis zu ihrem Le-
bensende in ihrem Heimatort zu 
gewähren. Damit wird man da-
rüber hinaus auch dem Ziel der 
Bayerischen Staatsregierung mit 
den Schlagworten „ambulant“ vor 
„stationär“ gerecht. Der geplante 
Neubau soll nicht nur ein Ort zur 
Unterbringung pflegebedürftiger 
Menschen werden, sondern auch 
eine Möglichkeit zur Begegnung 
der Generationen im Herzen der 
Stadt. Für dieses einzigartige 
und zukunftsweisende Projekt 
ist es unter Umständen denkbar, 
öffentliche Fördermittel zu gene-

rieren. Aus diesem Grund wird 
in nächster Zeit ein Architekten-
wettbewerb durchgeführt. Dieser 
soll im ersten Quartal des kom-
menden Jahres abgeschlossen 
sein, so dass mit dem Bau 2015 
begonnen werden kann. Sobald 
konkrete Pläne vorliegen, werden 
diese der Öffentlichkeit umge-
hend vorgestellt.
Anschließend stellte Dominique 
Göhl vom Arzberger Pflegedienst 
Dominikus das Konzept vor. Es 
sieht die Realisierung eines Senio-
renhauses mit folgenden Schwer-
punkten unter einem Dach vor:

• Ambulant betreute Wohngemein-
schaft: 12 Plätze in einer AltersWG 
mit eigenem Rückzugsbereich und 
Nasszelle sollen entstehen. Die Be-
wohner gestalten ihren Tagesablauf 
gemeinsam und selbstbestimmt. 
Ambulante Pflegedienste können 
bedarfsgerecht individuell zuge-
bucht werden. 
• Ambulant betreute Wohngemein-
schaft für intensivpflegebedürftige 
Menschen: Diese Wohngemein-
schaft sieht ähnlich aus wie die 
AltersWG. Allerdings sind diese 
Bewohner etwa wegen einer chro-
nischen Erkrankung, durch die 
Krankenkasse anerkannt, 24 Stun-
den am Tag auf Pflegefachkräfte 
angewiesen.
• Seniorenwohnen - barrierefreies 
Wohnen im Alter: Bis zu 10 Woh-

nungen sollen geschaffen werden. 
In diesen Appartements  versorgen 
sich die Senioren selbstständig und 
können auf Wunsch zusätzliche 
Dienstleistungsangebote anneh-
men.
• Tagespflegeeinrichtung:  Mit den 
geplanten 10 Tagespflegeplätzen 
soll eine Versorgungslücke in der 
Region geschlossen werden. Sie 
bietet pflegenden Angehörigen 
zweitweise Entlastung.
•  „Treffpunkt der Generationen in 
Hohenberg“: Begegnungsstätte für 
Alt und Jung sowie Möglichkeit der 
Einbindung ehrenamtlich Tätiger.

Der Pflegedienst Dominikus hat 
eine ambulant betreute Wohnge-
meinschaft in Schirnding initiiert 
und daher bereits Erfahrung mit 
dieser neuen Wohnform älterer 
Personen. Selbstverständlich 
können die künftigen Bewohner 
und ihre Angehörigen im Rahmen 
der selbstbestimmten Versorgung 
ihren Pflegedienst selbst wählen 
und die sonstigen Leistungen wie 
z.B. Essen, Reinigung usw. be-
darfsgerecht zu buchen. 

Da der Bau des Seniorenhauses 
möglichst entsprechend des Be-
darfs geplant werden soll, wäre 
eine unverbindliche Interessens-
bekundung bis spätestens 22. 
August 2014 wünschenswert. 
Die unverbindlichen Interessen-
bekundungen (einseitiger Frage-
bogen) können bei der Verwal-
tungsgemeinschaft Schirnding 
(Tel. 09233/7711-0, andreas.
bauer@vg-schirnding.de) oder 
beim Pflegedienst Dominikus (Tel. 
09233/7156060, info@pflege-do-
minikus.de) angefordert werden. 
Bitte nehmen Sie diese Möglich-
keit wahr.

Geplantes Yamakawa Seniorenhaus in Hohenberg wird

Alternative zum Heim
Interessenbekundungen bereits möglich
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„Augenblick mal …“ heißt die 
Ausstellung mit Fotografie und 
Grafik von Jan-Dirk Müller-
Esdohr die bis 28. September 
im Künstlerhaus in Schirnding 
zu sehen ist.

Angefangen hat bei 
Jan-Dirk Müller-
Esdohr alles 1986 
mit einer alten Voi-
g t l ände rkamera 
von seinem Opa. 
Damals begann 
die Leidenschaft 
zur Wahrnehmung und Ab-
bildung der Realität über das 
Medium der Fotografie. Dazu 
Müller-Esdohr: „Seit dem hat 
sich technisch eine Menge 
geändert, aber meine Neugier 
und mein Anspruch an die 
Wiedergabe von Stimmungen, 
Momenten, Themen sowie In-
halten, wächst immer weiter.
Zu jedem Motiv existieren für 
mich kleine Geschichten und/
oder Erfahrungen, die mit der 
Erstellung des jeweiligen Fotos 
verbunden sind. Die Wirkung 
für jeden einzelnen kann und 
darf unterschiedlich sein, da 
jeder Betrachter seine eige-
nen Gedanken und Ansichten 
dazu hat. Die Kompositionen 
sind bei den meisten Motiven 
nicht zufällig entstanden, son-
dern basieren auf für mich in-

teressanten Impulsen und In-
spirationen von Raum, Form 
und Zeit. Gleichzeitig zeigen 
die Werke die unendliche Viel-
falt an Möglichkeiten, wie die-
se abgebildeten Lichtteilchen 

konkrete bis abstrakte 
Welten schaffen, die vom 
menschlichen Auge wie-
der zu Geschichten de-
kodiert werden. Jeder hat 
seine eigene Sichtweise. 
Erwartungen, Emotionen, 
Erfahrungen, Meinungen 

und Sichtweisen jedes 
Betrachters ergeben ei-
nen Wahrnehmungsfilter, 
der die Ausstellung für 
jeden Besucher zu einem 
einzigartigen Erlebnis 
werden lassen wird. Ein 
herzlicher Dank gilt denje-
nigen, die in der Vergangenheit, 
heute und in der Zukunft mit ih-
rem Tun dazu beitragen, dass 
solch liebevollen Momente re-
alisiert werden können.“

Geöffnet ist die Ausstellung je-
weils Samstag, Sonn- u. Feier-
tag von 14 bis 17 Uhr und nach 
Vereinbarung.

Das Kabarett „Für DICH wasch´ 
ich perfekt“ von u. mit Gerti 
Baumgärtel mit Martin Greim 
am Piano findet am 20. Sep-
tember um 19 Uhr statt.

Disseuse, Schauspielerin, Pä-
dagogin - was ist sie denn nun? 
Sängerin oder Krawallschach-
tel? Ulknudel oder Lehrerin? 
Wenn sie die Bühne betritt, ist 
Gerti-B. dies alles. Dies alles 
und noch mehr: Komischer Vo-
gel und Vollweib, Heulsuse und 
Rampensau, Unschuld vom 
Lande und Großstadtschick-
se, Gerti-B. hat viele Gesichter. 
Für DICH wasch’ ich perfekt 
Kabarett aus den Jugendjah-

ren der Bundesre-
publik - frech, frivol 
und nachdenklich 
Ein Kleinkunstpro-
gramm aus der Zeit 
der Wirtschafts-
wundertage. Die 
Frau lächelte noch 
keusch in ihre Tas-

se mit echtem Bohnenkaffee. 
Perlon, Petticoat und leider 
auch Peinlichkeiten - wir den-
ken an den deutschen Heimat-
film - prägten das Bild sozialer 
Realität in Deutschland. Das 
Programm “Für DICH wasch’ 
ich perfekt” ist eine Mischung 
aus wollüstig rezitiertem Schla-
ger und satirischen Einblicken 
in eine nahrhafte, (wirtschafts)
wunderbare Zeit.

Eine Karte kostet EUR 8,- und 
ist im Vorverkauf im Rathaus 
Schirnding erhältlich.

Vielfalt in Bild und Sprache 

Fotografie, Grafik und ein Kabarett
im Künstlerhaus in Schirnding
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ARZBERG: Ab Di., 30.09. star-
tet der Kurs „Italienisch für 
Fortgeschrittene - conversazi-
one e grammatica“, 18:30 - 20 
Uhr, 12 Abende, Leitung: Ute 
Pausch
 „Italienisch – Grundstufe 
1 d“ beginnt am Fr., 26.09. , 
18:30 - 20 Uhr, 12 Abende, Lei-
tung: Ute Pausch

 „Body-Mix…Bodysty-
ling“ verspricht einen vielsei-
tigen Übungsmix aus Aerobic, 
klassischen Bauch-Beine-Po-
Elementen und Bodystyling. 
Durch den Einsatz verschie-
dener Handgeräte wie z.B. 
elastischer Tubes, Swingsticks 
oder Gymnastikhanteln usw. 
werden wöchentlich andere 
Muskelgruppen gekräftigt und 
gestrafft. Ab Fr., 26.09. , 17:30 
- 18:30 Uhr, 8 Abende, Leitung 

Christina Küspert. Der Kurs 
pausiert in den Herbstferien.
 Cäcilia Mühl beginnt ab 
Do., 25.09. , 18:45 - 19:30 Uhr, 
10 Abende den Kurs „Rücken-
schule“. Ziel des Kurses ist, 
zu rückenfreundlichen Bewe-
gungen zu motivieren, die Mus-
kulatur zu kräftigen, zu dehnen, 
die Gelenke zu mobilisieren. 
Entspannungen zu erlernen 
und wirbelsäulenfreund-
liche Verhaltensweisen zu 
üben und zu stabilisieren. 
Auf der Basis der Körper-
wahrnehmungsschulung 
werden Körperbewusstsein 
und das Erkennen der eige-
nen Bewegungsmöglichkeiten 
gefördert. Fühlen und Erleben 
stehen besonders im Vorder-
grund. Die Teilnehmer sollen 
erfahren, dass wirbelsäulen-
freundliches Verhalten nicht 
nur Beschwerden vorbeugt, 
sondern aktiv zu mehr Wohlbe-
finden führt.
 Ab Fr., 26.09. startet der 
Kurs „Rücken: stark und fit“, 
18:30 - 19:30 Uhr, 8 Abende 
unter der Leitung von Christi-
na Küspert. Rückenleiden? 
Muskelschwäche, zwick und 
zwack? Leider werden unsere 
Muskeln im Rücken oft verges-
sen oder stark vernachlässigt. 
„Rücken: stark und fit“ setzt 
genau hier an und bietet ein 
umfassendes Programm rund 
um den Rücken. Zu anspre-

chender Musik werden Kräf-
tigungs- und Mobilisations-
übungen durchgeführt. Auch 
Dehnung und Entspannung 
kommen nicht zu kurz. Der 
Kurs pausiert in den Herbstfe-
rien.
 „Hatha-Yoga am Abend“ 
mit Carola Röder beginnt don-
nerstags, 19:30 - 20:30 Uhr, 

10 Abende, ab 25.09.. Durch 
Yoga-Übungen werden Kraft, 
Flexibilität und Gleichge-
wichtssinn trainiert. Das We-
sen einer Yoga-Stunde ist es, 
durch Atem-, Meditations- und 
Entspannungsübungen Körper, 

Geist und Seele in Einklang zu 
bringen.
 Ab Di., 30.09. , 18:30  - 
19:30 Uhr, 8 Abende startet 
der Kurs „Qigong“ unter der 
Leitung von Ulrike Landgraf.
 Ein „Schnuppertag Zum-
ba“ findet Samstag, 27.09. von 
10 – 12 Uhr mit Tanja Regnet 
statt. Ihr wolltet schon immer 

einmal zu einer Zumba Fit-
ness Stunde gehen? Oder 
einmal Zumba-Step aus-
probieren, das neue brand-
heiße Zumba-Programm, 
das Euren Unterkörper 
trainiert und die Pfunde 
schmelzen lässt? Nicht 

zu vergessen die ultimative 
Bauch-Beine-Po Party mit 
Stuhl Zumba Sentao. Das al-
les könnt Ihr hier KOSTENLOS 
ausprobieren. Einfach Sportsa-
chen mitbringen und loslegen. 
In den zwei Stunden werdet Ihr 

Ein neues Semester beginnt

Sprachen, Musik, Fitness und Bildung
Machen Sie mehr aus Ihrer Freizeit
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alle Zumba-Programme ken-
nenlernen und einen Einblick in 
das neue Powerworkout Pilo-
xing erhalten. Wir freuen uns 
auf Euch alle!
 Am Mi., 24.09. , 19 - 22 
Uhr findet der Kurs „Die Rose“ 
mit Tanja Meier statt. Die Rose 
ist die unangefochtene Königin 
der Blumen und der Liebe. Sie 
wächst in nahezu jedem Garten 
und spielt in jedem Blumenge-
schäft eine Hauptrolle. Dass 
die Rose auch als Heilpflan-
ze eingesetzt werden kann, 
ist jedoch kaum bekannt. Sie 
kann hautstraffend wirken und 
auch gegen leichte Herzbe-
schwerden wird sie verwendet. 
Außerdem kann sie Frauenbe-
schwerden, Kopfschmerzen 
und Schwindel lindern. In die-
sem Kurs werden wir die beru-
higenden Inhaltsstoffe und den 
feinen Duft der Rosenblüten 
zum Verwöhnen von Körper, 
Geist und Gaumen in den un-
terschiedlichsten Variationen 
kennenlernen. Wir stellen ei-
nige tolle Sachen aus und mit 
Rosenblättern her.

HÖCHSTÄDT: Die Volkshoch-
schule Höchstädt lädt am Fr., 
26.09., um 19:30 Uhr, herz-
lich zu dem Bildervortrag „Der 
Fränkische Gebirgsweg“ von 
Martin Schikora und seinem 
Sohn Wolfgang in die Gaststät-
te „Schloßhügel“ ein. Gezeigt 
werden 240 Kilometer Fran-
kenwald und Fichtelgebirge 
aus Sicht eines 14-jährigen.

THIERSTEIN: Die Volkshoch-
schule Thierstein lädt am Mi., 
24.09., um 18:30 Uhr, herzlich 
zu dem Kurs „Intensive Yoga“ 
unter der Leitung von Claudia 
Karl in den vhs-Raum der Schu-
le ein. „Intensive Yoga“ ist eine 
Yogaform, die Anfang der 90er 
Jahre als Weiterentwicklung 
des klassischen Ashtanga Yo-
ga Stils entstand. Die Übungen 
des „Intensive Yogas“ sind klar 
konzipiert und von daher leicht 
erlernbar. Der Übungsablauf ist 
dynamisch und kombiniert mit 
kontrollierter Atemtechnik. Bei 
regelmäßigem Üben wird die 
Ausdauer, Beweglichkeit und 
Körperhaltung verbessert, das 
allgemeine Wohlbefinden so-

wie die Konzentrationsfähig-
keit gesteigert. „Intensive Yo-
ga“ hilft beim Stressabbau und 
bringt mehr Ruhe und Ausge-
glichenheit in den Alltag.   
 Der Kurs „Bodystyle & 
Mind“ mit Susanne Licht star-
tet am Mo., 29.09., um 19 Uhr 
im vhs-Raum. Elemente aus 
Low Impact Aerobic, Tae Bo, 
Muskeltraining aus Pilates, 
Yoga, Max F, Bauch-Beine-
Po und Stretching werden zu 
einem abwechslungsreichen 
Ganzkörpertraining verbunden. 
Die Teilnehmenden verbessern 
ihre Haltung, die Beweglich-
keit, kräftigen und straffen die 
Muskulatur und verbrennen un-
liebsame Fettpölsterchen. Ein 
ausführlicher Entspannungsteil 
rundet die Stunde ab. Geeignet 
für Neueinsteiger und Fortge-
schrittene!    
 „Rückentraining am Vor-
mittag“ mit Cäcilia Mühl be-

ginnt am Di., 30.09., um 9:30 
Uhr, im vhs-Raum der Schule. 
Gut gelaunt in den Tag star-
ten - mit einem abwechslungs-
reichen, rückengerechten Trai-
ningsprogramm! Bei Übungen 
per Kräftigung, Mobilisation, 
Stabilisation und Dehnung wird 
die Muskulatur beansprucht 
und trainiert. Spezielle Hal-
tungs- und Entspannungsübun 
gen sollen helfen, Beschwer-
den vorzubeugen. Kleine Tipps 
für den Alltag runden das Pro-
gramm ab.

ANMELDUNGEN: 
Arzberg, Petra Seelig, Tel. 09233-
40417 - Höchstädt/Thierstein, 
Tel. 09233-77422-31, 09287-
760120 - Hohenberg/Schirnding, 
Heiko Kupfer, Tel. 09233-7711-
24 - Thiersheim, Heidi Benker, 
Tel. 09233-774220, Fragen/An-
regungen Margit Hofmann, Tel. 
09233 / 8352.

Aktualisierte Zug-Touren
Brandaktuell sind die vom Arzberger Bahnexperten Dieter 
Heilmann erarbeiteten Zug-Touren. Mit viel Liebe zum Detail 
erstellte er herrliche Tagestouren per Bahn in den weiten und 
näheren Umkreis.
Die fünf Flyer wurden durch den Fahrplanwechsel nun vom 
Regionalmanagement der Brücken-Allianz Bayern-Böhmen 
e.V. wieder aktualisiert und sind ab sofort in den Rathäusern 
der Allianzgemeinden erhältlich.
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